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pressen

Komp.: [Ackeram]p.: °Okrampressn „Presse zur 
Gewinnung des Bucheckeröls“ (Ef.) Steinhögl 
BGD.– Zu → Ackeram ‘Buchecker’.

[Erd-apfel]p. Presse für Kartoffeln, °NB ver-
einz.: °Earapföbräss „Holzpresse für rohe Kar-
toffeln“ Rattenbg BOG.

[Fleisch]p. Gefäß zum Einsalzen von Fleisch, 
nur übertr.: Fläschpressn „scherzhaft für Kor-
sett“ Cham.

[Frucht]p. Fruchtpresse, OB, OP vereinz.: 
Fruchdbresn Mchn.
Suddt.Wb. IV,485.

[Haar]p. 1 Flachsbreche: °Horpress „Brechgerät 
für Flachs“ Gangkfn EG; 2 Haarpressen Neu-
markt-St.Veit MÜ 1798 StA Landshut Plegge-
richt Neumarkt P231,fol.3r (Inv.).– 2 †Vorgang 
des Flachsbrechens: „sich bei der Brechelstube 
und Harpresse … ein- und los kaufen“ PeetZ 
Kiemseekl. 240.– Zu → Haar ‘Flachs’.

[Halm]p.: °Hoimbräss „Presse für die Strohbü-
schel zum Dachdecken“ Rattenbg BOG.

[Honig]p., [Hönig]- Presse zum Auspressen der 
Bienenwaben, OB, °NB, OP, SCH vereinz.: 
Häni preß Staudach (Achental) TS.
S-71G21.

[Ludel]p. wie → [Erd-apfel]p.: °Lulpräss „zum 
Durchpressen der gekochten Kartoffeln“ Rat-
tenbg BOG.– Zu Ludel, Nebenf. von → Nudel.

[Most]p. Mostpresse, NB, SCH vereinz.: auf da 
Mostpreß zambressn Mittich GRI.
WBÖ III,903; Schw.Id. V,785.– DWB VI,2600.

[Nach]p. Saft der zweiten Pressung: nǭxbrę∫ 
Lengenfd LL nach SBS VIII,376; „für die so-
genannte Nachpreß … 17½ Pfennig“ Donau-
stauf R 1583 Regensburger Almanach 1989, 
Regensburg 1988, 132.
WBÖ III,903.

[Obst]p. wie → [Frucht]p., OB, °NB, SCH ver-
einz.: Oubschdbress Derching FDB.
WBÖ III,904; Schw.Id. V,785.– DWB VII,1126.

[Senf]p. scherzh. Ziehharmonika: semfbress 
Kilgert Gloss.Ratisbonense 153.
Kilgert Gloss.Ratisbonense 153.

[Waben]p. wohl Presse zum Formen von Kunst-
waben, OB, NB, SCH vereinz.: d’Wåbmbreß Mit-
tich GRI.
WBÖ III,904.– S-71G3.

[Wanzen]p. scherzh. wie → [Senf]p., °OB ver-
einz.: Ziamusi, Wanznbräß Thalham MB; „die 
Ziehharmonika … auch Wanzenpresse … ge-
nannt“ Altb.Heimatp. 14 (1962) Nr.41,6.
WBÖ III,905.– göttler Dachauerisch 73; Poelt­PeuKer 
Wb.Pöcking 49.

[Wasch]p. Wäschemangel: Wåschpreß Neubeu-
ern RO; „ein Komodkasten … und eine Wasch-
presse“ Königlich-Baier. Polizey-Anzeiger von 
München 12 (1821) 356.

[Wein]p. Weinpresse: Weinpress Simbach PAN; 
Weinpresse Bach R Wortatlas der kontinental-
germ. Winzerterminologie, hg. von W. Kleiber, 
Tübingen 1990-1996, K.96; weinpreß Wesso-
brunn WM 12.Jh. StSG. II,259,3; drei weg … 
der dritt für die weinpressen 1554 grimm 
Weisth. III,642.– S. Abb. 4.
WBÖ III,905; Schwäb.Wb. VI,624, 3392.– DWB XIV, 1,1, 
973 f.; lexer HWb. III,911; Gl.Wb. 733.– S-66D34.
 A.R.R.

†Pressel
N., F., Pergamentstreifen, an dem das Siegel 
 einer Urkunde hängt: die alten püecher … zer-
schniten, dek über die püecher und pressel … 
draus gemacht aventin IV,225,9-11 (Chron.).

Etym.: Mhd. pressel stf./n., aus lat. pressula; DWB 
VII,2104.

scHmeller I,471.– WBÖ III,905; Schwäb.Wb. I,1405.– 
DWB VII,2104 f.; Frühnhd.Wb. IV,1088; lexer HWb. 
II,293; Gl.Wb. 465. A.R.R.

presseln → prasseln1.

pressen, -st-
Vb. 1 pressen.– 1a mit Kraft zusammen-
drücken, auspressen, OB, OP vereinz.: der Toag 
werd preßt Partenkchn GAP; „Das Pressen der 
Trauben … pressen“ Bach R Wortatlas der 
kontinentalgerm. Winzerterminologie, hg. von 
W. Kleiber, Tübingen 1990-1996, K.97; von den 
19 tuchen … ze pressen 1395 Runtingerb. II,177; 
die ploben weinpör … besonders pressen Do-
naustauf R 1583 Regensburger Almanach 1989, 
Regensburg 1988, 132.– 1b durch Pressen her-
stellen, NB vereinz.: preßtö Foitn Hengersbg 
DEG; schvlen alle … den selben win/ pressen/ 


